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3. Kreisklasse Herren

TTV Varrigsen II : MTV Holzminden II 
Montag, 16.01.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Plomann / Binnewies nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TTV Varrigsen II im Spiel der 3. Kreisklasse Herren eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim MTV Holzminden II. Das Gastteam konnte im 8. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TTV Varrigsen II nun ein Punkteverhältnis von 8:8 in der Tabelle auf,
während der der MTV Holzminden II 3:13 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Plomann / Binnewies
hatten im Doppel gegen Brandt / Everding am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Punkt für das Team bei. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Schellhammer / Fournell derweil das Spiel mit 1:3 gegen Lehmann / Brennecke abgaben und eine
Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Lukas / Schwenn und Krohne / Seiler, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Justin
Plomann machte mit Claas Brennecke bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Thomas Binnewies bekam es nun mit Wolfgang Lehmann zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Binnewies am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Helmut Schellhammer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Helmut Schellhammer
gewann gegen Sophie Charlott Everding mit 3:2. Recht kurzen Prozess machte dann Gustav Lukas
beim 11:8, 14:12, 11:8 mit Marvin Brandt und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jens Fournell anschließend gegen Julian Seiler. Da
gab es nichts zu rütteln. Henry Schwenn verlor sein Spiel wiederum gegen Eike Krohne unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 5:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Zwischenzeitlich konnte Justin Plomann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin die
im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Wolfgang Lehmann aber trotzdem
mit 1:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thomas Binnewies und Claas Brennecke, die
Thomas Binnewies letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht
so gut lief es für Helmut Schellhammer beim 4:11, 10:12, 8:11 gegen Marvin Brandt, obwohl Helmut
Schellhammer auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Gustav Lukas im Match gegen
Sophie Charlott Everding, das 0:3 verloren ging. Jens Fournell bekam seinen Gegner Eike Krohne
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Gekämpft bis zum Schluss hatte Henry Schwenn in der
Begegnung gegen Julian Seiler. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Mit nur einem Satzverlust gingen Plomann / Binnewies gegen Lehmann /
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Brennecke durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TTV Varrigsen II geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2023
gegen den TTC Braak III, während der MTV Holzminden II am 20.01.2023 gegen den TSV Kirchbrak
V antritt.

 Statistik:
 TTV Varrigsen II

Doppel: Plomann / Binnewies 2:0, Schellhammer / Fournell 0:1, Lukas / Schwenn 0:1 
Einzel: J. Plomann 1:1, T. Binnewies 2:0, H. Schellhammer 1:1, G. Lukas 1:1, J. Fournell 1:1, H.
Schwenn 0:2 

 MTV Holzminden II
Doppel: Lehmann / Brennecke 1:1, Brandt / Everding 0:1, Krohne / Seiler 1:0 
Einzel: W. Lehmann 1:1, C. Brennecke 0:2, M. Brandt 1:1, S. Everding 1:1, E. Krohne 2:0, J. Seiler 1:
1


